
 

 

Foto- und Filmaufnahmen  

Die Senatsverwaltung für Finanzen Berlin fertigt zu Zwecken der Personalwerbung unter der 

Arbeitgebermarke „Hauptstadt Machen“ Foto- und/oder Filmaufnahmen von Personen. 

Sofern Sie dem auf der Grundlage einer schriftlichen Einwilligungserklärung zugestimmt 

haben, finden Sie im Folgenden Informationen gemäß Art. 13, 14 Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) aufgrund der Erhebung von personenbezogenen Daten, zu denen 

auch Foto- und Filmaufnahmen gehören: 

1.) Verantwortlicher, Datenschutzbeauftragte und Aufsichtsbehörde: Verantwortlicher 

für die Datenerhebung ist die Senatsverwaltung für Finanzen, Klosterstr. 59, 10179 

Berlin. 

Die/den Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter: Senatsverwaltung für Finanzen, 

DSB, Klosterstr. 59, 10179 Berlin, Datenschutz@senfin.berlin.de.  

Zuständige Aufsichtsbehörde ist die Berliner Beauftragte für Datenschutz und 

Informationsfreiheit, Friedrichstr. 219, 10969 Berlin, E-Mail: mailbox@datenschutz-

berlin.de, Telefonnummer: 030 13889 -0.  

 

2.) personenbezogene Daten, die verarbeitet werden: 

Fotos und Filmaufnahmen 

 

3.)  Zweck der Datenverarbeitung: 

Die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten (Foto, Film) erfolgt zu Zwecken der 

Personalgewinnung unter der Arbeitgebermarke des Landes Berlin „Hauptstadt 

Machen“.  

 

4.) Rechtsgrundlagen: 

Eine Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt nach a.) Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO aufgrund 

einer Einwilligung. 

 

5.) Quelle der Daten:  

Ihre Daten/Fotos, Videoaufnahmen wurden vom Verantwortlichen erhoben. 

 

6.) Speicherung Ihrer Daten:  

Die personenbezogenen Daten bzw. Fotos und Videos werden nach Erhebung 

unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gespeichert und danach 

vom Verantwortlichen datenschutzgerecht gelöscht. Eine Speicherung kann 

darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder nationalen 

Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen 

Vorschriften, denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde.  
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Informationen im Internet sind weltweit zugänglich und können mit Suchmaschinen 

gefunden und mit anderen Informationen verknüpft werden, woraus sich unter 

Umständen Persönlichkeitsprofile erstellen lassen. Ins Internet gestellte 

Informationen, einschließlich Fotos, können problemlos kopiert und 

weiterverbreitet werden. Es gibt spezialisierte Archivierungsdienste, deren Ziel es 

ist, den Zustand bestimmter Websites zu bestimmten Terminen dauerhaft zu 

dokumentieren. Dies kann dazu führen, dass im Internet veröffentlichte 

Informationen auch nach ihrer Löschung auf der Ursprungs-Seite weiterhin 

andernorts aufzufinden sind. 

 

7.) Ihre Rechte:  

Nach DSGVO haben Sie verschiedene Rechte. Einzelheiten ergeben sich insbesondere 

aus Artikel 15 bis 18 und 21 der DSGVO. 

 Recht auf Auskunft  

Sie können gem. Art 15 Abs. 1 DSGVO Auskunft über Ihre von uns 

verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen. In Ihrem 

Auskunftsantrag sollten Sie Ihr Anliegen präzisieren (konkrete Angaben), um 

uns das Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. 

 Recht auf Berichtigung 

Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend sein, können Sie 

gem. Art 16 DSGVO eine Berichtigung verlangen. Sollten Ihre Daten 

unvollständig sein, können Sie eine Vervollständigung verlangen. 

 Recht auf Widerruf bei der Einwilligung 

Sofern die Befugnis auf Verarbeitung Ihrer Daten oder zur Weitergabe Ihrer 

Daten auf Ihrer Einwilligung beruhen, haben Sie das Recht gemäß Art. 7 

DSGVO diese jederzeit für die Zukunft zu widerrufen. 

 Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“)  

Nach Art 17 DSGVO können Sie die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten 

verlangen. Ihr Anspruch auf Löschung hängt u. a. davon ab, ob die Sie 

betreffenden Daten von uns zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgaben 

noch benötigt werden. 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Nach Art 18 DSGVO können Sie unter Umständen die Einschränkung der 

Verarbeitung Ihrer Daten bei uns verlangen; die Daten werden dann nicht 

gelöscht, aber nicht weiter genutzt. 

 Recht auf Widerspruch 

Nach Art 21 DSGVO haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 

besonderen Situation ergeben, jederzeit der Verarbeitung der Sie 
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betreffenden Daten zu widersprechen. Allerdings können wir dem nicht 

nachkommen, wenn an der Verarbeitung ein überwiegendes öffentliches 

Interesse besteht oder eine Rechtsvorschrift uns zur Verarbeitung 

verpflichtet. 

 Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben auch ein Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. 

 Recht auf Beschwerde 

Nach Art 77 DSGVO können Sie bei der zuständigen 

Datenschutzaufsichtsbehörde, Berliner Beauftragte für Datenschutz und 

Informationsfreiheit, Friedrichstr. 219, 10969 Berlin, E-Mail: 

mailbox@datenschutz-berlin.de Beschwerde einlegen. 

 Allgemeine Hinweise zu diesen Rechten 

Sollten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, 

ob die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind. In einigen Fällen können 

oder dürfen wir Ihrem Anliegen nicht entsprechen. Sofern dies gesetzlich 

zulässig ist, teilen wir Ihnen in diesem Fall immer den Grund für die 

Verweigerung mit. Wir werden Ihnen aber grundsätzlich innerhalb eines 

Monats nach Eingang Ihres Anliegens antworten. Sollten wir länger als einen 

Monat für eine abschließende Klärung brauchen, erhalten Sie eine 

Zwischennachricht. 

8.) Empfänger der Daten:  
Empfänger Ihrer Daten sind alle von der Senatsverwaltung für Finanzen Berlin 

beauftragten Unternehmen und sonstige Erfüllungsgehilfen, die die Kampagnen 

zur Personalwerbung unter der Arbeitgebermarke „Hauptstadt Machen“ umsetzen. 


